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50 Jahre Waterloo
im Arkadenhof

Stimmung pur herrschte an
einem lauen Sommerabend im
Arkadenhof des Schlosses
Pöggstall: rund 300 Besucher
erlebten einen stimmungsvol-
len Abend mit Liedern rund um
die ABBA-Show von Dolce Vita
für die ganze Familie.

Das Quartett Gabriela Valen-
tinova (Agnetha), Mark Hofbauer
(Björn), Josef Arnauer (Benny)
und Martina Simunova (Anni Frid)
ließ an diesem Abend in dieser
spektakulären ABBA Show „50

Jahre Waterloo“ eine unvergess-
liche Ära wiederaufleben und
brachte den ikonischen Disco-
sound direkt ins südliche Wald-
viertel.

Und das Publikum, da-
runter die Gemeindechefs von
Pöggstall (ÖVP-Bürgermeister
Helmut Hahn) und Münichreith-
Laimbach (Jürgen Fellnhofer),
dankten mit frenetischem Ap-
plaus. Und mittendrin „Herr
Karl“ aus dem Publikum, der
mit Gesang und Tanz auf der
Bühne die Herzen der Zuschau-
er eroberte. Da ging „ordentlich
die Post ab“ im Pöggstaller
Schloss.

 „Herr Karl“ aus dem Publikum auf der Bühne mit den beiden SängerinnenGa-
briela Valentinova und Martina Simunova.
Foto: Friedrich Reiner

Sommerkino in
Bade-Atmosphäre

Vor Kurzem fand zum dritten
Mal das Sommerkino am Ba-
deteich in Gottsdorf statt. Bür-
germeister Gerhard Leeb be-
grüßte etwa 250 Gäste zu
einem tollen Kinoabend unter
freiem Himmel.

Um 17 Uhr startete im
Rahmen der Ferienspiele der
bekannte Animationsfilm
„Oben“, der zahlreiche Fami-
lien begeisterte. Um 19.30 Uhr,
folgte „Andrea lässt sich schei-
den“ von und mit Josef Hader

aus Nöchling, der das Publi-
kum mit seiner humorvollen
und tiefgründigen Geschichte
fesselte.

Für zusätzliche Begeiste-
rung sorgten die bekannten
Gesichter, die als Statisten und
in Gastauftritten im Film mit-
wirkten. Organisatorin und
Gemeinderätin Tamara Leeb
zeigte sich zufrieden: „Ein ge-
lungener Filmabend mit tol-
lem Ambiente am Badeteich
Gottsdorf.“ Die Besucher wur-
den vom Badeteichpächter
„Das Kult“ mit Popcorn, Ge-
tränken und Speisen bestens
versorgt.

 Freuten sich über einen tollen Kinoabend am Gottsdorfer Badeteich: Ge-
meinderätin Petra Schindl, Bürgermeister Gerhard Leeb und Organisato-
rin Tamara Leeb (v. l.).
Foto: Gemeinde

Viele „Räder“ bei
Fahrzeugsegnung

Die traditionelle Fahrzeugseg-
nung des Missionsausschus-
ses in Maria Steinparz fand am
Christophorusssonntag statt.
Neben einigen Oldtimerfahr-
zeugen ließen auch einige
Zweiradfahrer ihren motori-
sierten und unmotorisierten
fahrbaren Untersatz von Dia-
kon Franz Göbl segnen.


Mit den erbe-
tenen Spen-
den, bei der
Fahrzeugseg-
nung, finan-
ziert die MIVA
Fahrzeuge für
Missionare in
den ärmsten
Ländern der
Welt.
Foto: Peter J.
Hamberger

Top-Stimmung bei
FF-Kabarettabend


Kommandant
Thomas Zattl
bedankte sich
bei Petut-
schnig Hons
für den fulmi-
nanten Abend
im Veranstal-
tungszent-
rum Gerol-
ding.
Foto: privat

Zu wahren Begeisterungsstür-
men riss Petutschnig Hons aus
Schlatzing in Kärnten (bürger-
licher Name Wolfgang Feistrit-
zer) mit seinem brandneuen
Programm (mit dem er auch in
Deutschland und der Schweiz
unterwegs ist) „Bauern-
schlau“ beim großen Kaba-
rettabend der Feuerwehr Ge-
rolding – es herrschte eine
ausgelassene Stimmung. Sein
neues Comedy-Programm

lädt zum Reflektieren ein und
bietet beste Unterhaltung, die
auch musikalisch umrahmt
ist. Petutschnig Hons, der als
Comedian, Social Media Star
und Schauspieler sein „Unwe-
sen treibt“, sorgte für zahlrei-
che Lacher. Zum Abschluss
sang Hons mit dem „Ge-
mischten Chor“ aus Gerolding
und begeisterte damit noch-
mals alle Besucher. Geroldings
Feuerwehrkommandant Tho-
mas Zattl durfte sich über einen
mehr als gelungen Abend mit
vielen Gästen und bester Stim-
mung freuen.

Landwirtschaft zeigt
Innovationskraft

Die Landwirtschaftskammer
Niederösterreich würdigt Pio-
niergeist mit dem Innovations-
preis „Vifzack 2024“. Zum zwei-
ten Mal werden engagierte
Bauern für ihre zukunftswei-
senden Projekte ausgezeichnet.
Die eingereichten Projekte de-
cken ein breites Spektrum ab
und zeigen, wie vielfältig mo-
derne Landwirtschaft sein
kann. Von nachhaltigen Anbau-
methoden über digitale Lösun-
gen bis zu innovativenVermark-
tungskonzepten – Niederöster-
reichs Land- und Forstwirte
beweisen Kreativität und unter-
nehmerischen Mut.
Der Weg zum Vifzack 2024 ist
ein Auswahlprozess. Für jede
der acht Kategorien haben vier
Fachexperten die Projekte einer

gründlichen Bewertung unter-
zogen. Die drei besten Projekte
sind nun im Finale der jeweili-
gen Kategorie. Die Sieger wer-
den im Herbst bei der Innova-
tionsgala gekürt und erhalten
die „Vifzack 2024“-Trophäe.

Im Bezirk Melk zählen vier
Betriebe zu den Finalisten die
im Zuge einer Besichtigung von
Landwirtschaftskammer Vize-
präsidentin Andrea Wagner,
Kammerobmann Johannes Zuser
und Kammersekretär Johannes
Fitzthum besucht wurden. Georg
Stoiber betreibt eine innovative
Baumschule und sorgt für kli-
mafitte Waldpflanzen, Christa
und Rupert Haselberger haben
mit Rosenhydrolaten ein inte-
ressantes Produkt etabliert, Jo-
hannes Zauner ist mit seinem Be-
wirtschaftungskonzept ein kli-
mapositiver Landwirt und
Matthias Trimmel veredelt die hei-
mische Sojabohne.

 Claudia Muhr, Johannes Fitzthum, Andrea Wagner, Marianne Butzenlechner,
Familie Stoiber, Franz Amon, Franz Fink, Johannes Zuser, Daniela Morgenbes-
ser, Martina Kalteis (v. l.) bei einem der vier Finalisten des Bezirks Melk.
Foto: LK Niederösterreich/Georg Pomaßl

WKNÖ vor Ort in
Pöchlarns Wiewerk

„Wir machen events – ECHT“,
so das Motto der Eventagentur
„Wiewerk“ in Pöchlarn. Dort
veranstaltete die WKNÖ - Be-
zirksstelle Melk gemeinsam
mit Susanne und Christian Falk
die erste „WKO vor Ort“ Veran-
staltung im Bezirk. „Ziel ist es,
'hidden champions' der regio-
nalen Wirtschaft vor den Vor-
hang zu holen“, erklär WKNÖ-
Bezirksstellenleiter Andreas
Nunzer.

Das Eventduo präsentiert
sich als flexibles Multimedia-
Studio, das für Produktvideos,
Webinare oder Firmenpräsen-

tationen genutzt wird. Das Be-
sondere, die große Show-
Bühne mit allen Technikaus-
stattungen.

Bei ihren kreativen Kon-
zepten können die beiden
Unternehmer auf ihre 30-jäh-
rige Erfahrung im Theater und
Eventbereich zurückgreifen.
Etwa 40 Unternehmer folgten
der Einladung und konnten
auch hinter die Kulissen und
über die Schultern schauen.
„Es war eine großartige Ver-
anstaltung mit vielen neuen
Gesichtern und informativen
Gesprächen“, sagt WKNÖ-Be-
zirksstellenobfrau Silvia Rupp
mehr als erfreut. Auch Pöch-
larns ÖVP-Bürgermeisterin
Barbara Kainz war vor Ort.

 Bürgermeister Franz Engelmaier (Erlauf), Christian Falk, Bezirksstellen-
obfrau Silvia Rupp, Junge Wirtschaft Bezirksvorsitzender-Stellvertreter
Martina Nenning, Bürgermeisterin Barbara Kainz (Pöchlarn), Bundesspar-
tenobfrau Renate Scheichelbauer-Schuster, Bezirksvorsitzende Frau in
der Wirtschaft Jasmin Fuchs, Susanne Falk und Bezirksstellenleiter And-
reas Nunzer (v. l.) im Wiewerk in Pöchlarn.
Foto: Myriam Pruckner


